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1. Darstellung der Baumaßnahme 

1.1 Vorhabenträger 

Der Vorhabenträger des Bebauungsplans Nr. 121 „Sondergebiet Pferdezucht, Pferdesport und 

Pferdehaltung Ritterswörth“ ist die 

 Stadt Geisenfeld 

 Kirchplatz 4 

 85290 Geisenfeld 

 

Die Grundlage der Planung ist das laufende Bauleitplanverfahren Nr. 121 „Sondergebiet 

Pferdezucht, Pferdesport und Pferdehaltung Ritterswörth“. 

1.2 Räumliche Lage 

Das Plangebiet liegt am südlichen Rand der Stadt Geisenfeld. Das zu überplanende Grundstück liegt 

direkt an der „Ritterswörther Allee“, westlich der Münchener Straße. 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: Übersichtskarte, Quelle: Bayern Atlas 

Das Plangebiet umfasst die Grundstücke der Fl.-Nr. 569, 569/1, 569/3, 569/4, 573, 579/1 580/7, 

580/9, 62/2 (TF), 62/3 der Gemarkung Zell/Stadt Geisenfeld. 
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Das Plangebiet wird durch folgende Grundstücke begrenzt: 

- Im Norden durch die Fl.-Nr. 569/2 der Gemarkung Zell/Gemeinde Geisenfeld 

- Im Westen durch die Fl.-Nrn. 545/1, 566 und 566/1 der Gemarkung Zell/Gemeinde Geisenfeld 

- Im Süden durch die Fl.-Nr. 575, 576, 577, 579/5, 579/2, 580/6 und 580/10 der Gemarkung 

Zell/Gemeinde Geisenfeld 

- Im Osten durch die Fl.-Nr. 3 der Gemarkung Zell/Gemeinde Geisenfeld 

1.3 Allgemeines 

Ziel des vorliegenden Entwässerungskonzeptes ist die schadlose und möglichst naturnahe 

Bewirtschaftung des anfallenden Niederschlagswassers innerhalb des Geltungsbereichs des 

Bebauungsplans. Dabei gilt der Grundsatz der dezentralen Regenwasserbewirtschaftung mit 

Vorrang der Versickerung vor Rückhaltung und Einleitung in oberirdische Gewässer oder bestehende 

Kanalisation. 

Die Entwässerung erfolgt getrennt nach Niederschlags- und Schmutzwasser. 

1.4 Baugrundtechnische Beschreibung 

Der für die Maßnahme erstellte Geotechnische Bericht (Büro INGEOTEC, 28.07.2026, 86529 

Schrobenhausen) weist innerhalb der Baugrenzen eine unterschiedliche Versickerungsfähigkeit der 

anstehenden Böden auf. Überwiegend liegen bindige Böden mit geringer bis mäßiger 

Durchlässigkeit vor, wodurch eine flächendeckende Versickerung nur eingeschränkt möglich ist. In 

einzelnen Teilbereichen mit günstigeren Bodenkennwerten kann jedoch eine Versickerung von 

Niederschlagswasser grundsätzlich realisiert werden, sofern ein entsprechender Nachweis der 

Durchlässigkeit geführt wird. Für die versickerungsfähigen Bereiche kann ein 

Durchlässigkeitsbeiwert kf = 1,2*10-5 zur Bemessung angesetzt werden. 

Die maßgebenden Durchlässigkeitsbeiwerte sind im Rahmen der Entwässerungsplanung zu 

berücksichtigen und objektspezifisch, z.B. durch Sickerversuche, nachzuweisen. Zudem sind 

mögliche Grundwasserstände sowie deren jahreszeitliche Schwankungen bei der Bemessung von 

Versickerungsanlagen zu beachten. Insgesamt ist eine dezentrale Versickerung in geeigneten 

Teilflächen umsetzbar, während in weniger durchlässigen Bereichen alternative 

Entwässerungslösungen erforderlich sein können. 
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1.5 Bemessungsregen 

Den Berechnungen der Entwässerungseinrichtungen liegen die Starkniederschlagshöhen und -

spenden gemäß KOSTRA-DWD-2020 des Deutschen Wetterdienstes von Geisenfeld des Rasterfeldes 

191167 (Zeile 191, Spalte 167) zugrunde. 

 
Abbildung 1: Starkniederschlagshöhen und -spenden, Quelle: Openko 

2. Entwässerung – Sondergebiete SO 1 und SO 2 (innerhalb Baugrenzen) 

2.1 Grundsatz der Niederschlagswasserbewirtschaftung 

Die auf den Baugrundstücken entstehenden versiegelten Flächen (Dachflächen, Hofflächen, 

Stellplätze, sonstige befestigte Flächen) sind vorrangig an dezentrale Versickerungsanlagen 

anzuschließen.  

Eine Einleitung in oberirdische Gewässer oder in die bestehende Kanalisation ist grundsätzlich 

nachrangig zu behandeln und nur zulässig, wenn eine Versickerung aus geologischen, hydraulischen 

oder wasserwirtschaftlichen Gründen nicht möglich oder nicht genehmigungsfähig ist. 
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2.2 Art der Versickerungsanlagen 

Die Versickerung ist vorzugsweise aufgrund des hohen Grundwasserstandes über oberflächennah 

angeordnete Anlagen in Form von breitflächigen Versickerungsmulden herzustellen. 

Die Anlagen sind optimalerweise im Bereich der RKS 1 (Rammkernsondierung 1, des vorliegenden 

Bodengutachtens) anzuordnen, sofern die dort festgestellten Bodenverhältnisse eine ausreichende 

Versickerungsfähigkeit gewährleisten. Die endgültige Bemessung ist im weiteren Planungsverlauf 

durchzuführen und die tatsächliche Versickerungsfähigkeit des anstehenden Bodens durch 

Sickerversuche zu bestimmen. Eine Übersicht zur dezentralen Versickerung schafft die Anlage 1. 

Die Ausbildung soll als: 

- flach geneigte, breitflächige Mulden 

- mit belebter Oberbodenzone 

- mit ausreichender Speicherkapazität für das Bemessungsregenereignis (nach den allgemein 

anerkannten Regeln der Technik, v.a. DWA-A 138) 

erfolgen. 

An eine einzelne Entwässerungsanlage dürfen maximal 1.000 m² befestigte Fläche angeschlossen 

werden, um in den Anwendungsbereich der NWFreiV zu fallen. Andernfalls ist eine wasserrechtliche 

Genehmigung erforderlich. 

Hieraus ergibt sich: 

- ggf. die Notwendigkeit mehrerer dezentraler Anlagen 

- eine hydraulische Trennung größerer Bauabschnitte 

- eine abschnittsweise Bemessung der Versickerungssysteme 

Gesammeltes Niederschlagswasser muss in verunreinigungsfreien Bereichen außerhalb von 

belasteten Auffüllungen versickert werden. Alternativ ist ein Bodenaustausch bis zum nachweislich 

verunreinigungsfreien, sickerfähigen Horizont vorzunehmen. 

Die Bemessung hat gemäß DWA-A 138 unter Berücksichtigung des örtlichen Bemessungsregens zu 

erfolgen. 
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2.3 Bemessung der Versickerungssysteme 

Die Bemessung der Versickerungsmulde erfolgte mit den der Bemessungssoftware Raussiko NEO der 

Firma Rehau. Der Bericht (U002) kann dem Anhang entnommen werden. Resultierende tatsächliche 

Muldenflächen sind im Entwässerungsplan (U001, Anhang) beispielhaft dargestellt. 

Bereiche die grundsätzlich aufgrund der Ergebnisse aus den baugrundtechnischen Beprobungen zur 

Versickerung von anfallenden Niederschlagswasser geeignet sind, sind in der Planunterlage U001 

gekennzeichnet.  

3. Entwässerung – Sondergebiete SO 3 

3.1 Grundsatz 

Für das Sondergebiet SO 3 ist die Niederschlagswasserbewirtschaftung entsprechend der 

bestehenden Entwässerungssituation im Bestand durchzuführen. Dabei ist das vorhandene 

Entwässerungssystem im weiteren Planungsprozess einer fachtechnischen Überprüfung zu 

unterziehen. Insbesondere ist die hydraulische Leistungsfähigkeit des Bestandes zu untersuchen 

und nachzuweisen, dass die anfallenden Niederschlagswassermengen ordnungsgemäß und 

schadlos abgeführt werden können. Die bestehende Entwässerungssituation ist im Zuge der 

weiteren Planung detailliert darzustellen, einschließlich der maßgeblichen Leitungsverläufe, 

Rückhalteeinrichtungen und Einleitstellen, um eine nachvollziehbare und genehmigungsfähige 

Gesamtdokumentation sicherzustellen.  

Ist die Entwässerung der Bestandsbebauungen innerhalb des Sondergebietes nicht mehr 

ausreichend, sind dezentrale Versickerungsanlagen an geeigneten Stellen anzuordnen, bevor eine 

weitere Einleitung in den Bestand stattfindet. 

4. Koppel- und Weideflächen (SO1 außerhalb Baugrenzen) 

Die außerhalb der Baugrenzen gelegenen Wiesen- und Grünlandflächen werden wie im Bestand über 

eine natürliche, breitflächige Versickerung auf den Grünlandflächen selbst entwässert. 

5. Verkehrsflächen 

Die im Bebauungsplan vorgesehenen Verkehrsflächen sind über straßenbegleitende 

Entwässerungsmulden (Straßenbegleitmulden) zu entwässern. Die Ableitung des 
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Niederschlagswassers erfolgt dabei oberflächennah über die Querneigung der Fahrbahn mit 

seitlicher Führung in begrünte Muldenbereiche. In diesen Mulden wird das anfallende 

Oberflächenwasser zurückgehalten und über die belebte Bodenzone schadlos zur Versickerung 

gebracht. Hierdurch wird eine naturnahe Regenwasserbewirtschaftung mit gleichzeitigem Rückhalt 

und Vorreinigung des Niederschlagswassers gewährleistet. Eine beispielhafte Ausbildung der 

Straßenentwässerungsmulde ist im Plan U001 dargestellt. 

6. Schmutzwasser 

Das im Plangebiet anfallende Schmutzwasser wird der bestehenden öffentlichen Kanalisation 

zugeführt. Die Ableitung erfolgt im Trennsystem getrennt vom Niederschlagswasser und ist im 

weiteren Planungsverlauf fachtechnisch zu konkretisieren. 

Dabei sind insbesondere die Lage und Höhenlage der vorhandenen Bestandskanäle zu 

berücksichtigen, um eine technisch einwandfreie und wirtschaftliche Anbindung sicherzustellen. 

Zudem ist die hydraulische Leistungsfähigkeit der bestehenden Kanalisation zu überprüfen, sodass 

nachgewiesen wird, dass die zusätzlich anfallenden Schmutzwassermengen ordnungsgemäß 

aufgenommen und abgeleitet werden können. 

Erforderliche Grundstücksanschlussleitungen sind entsprechend den örtlichen Gegebenheiten zu 

dimensionieren und zu planen. Sofern die topographischen Verhältnisse eine 

Freigefälleentwässerung nicht zulassen, sind gegebenenfalls geeignete Hebeanlagen vorzusehen. 

Darüber hinaus ist ein ausreichender Schutz gegen Rückstau gemäß DIN 1986-100 sicherzustellen. 

Der konkrete Leitungsverlauf einschließlich der Anschlussstellen ist im Zuge der 

Erschließungsplanung detailliert darzustellen und frühzeitig mit dem zuständigen Netzbetreiber 

abzustimmen, um eine genehmigungsfähige und betriebssichere Umsetzung zu gewährleisten. 
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Projekt: 25007 Breitner - Reitanlage Geisenfeld 25.3.2026

Allgemeine Informationen

Organisation Firma Eichenseher Ingenieuere GmbH

Name Baumann

Telefonnummer

E-Mail-Adresse baumann@eichenseher.net

Projektdaten Bezeichnung 25007 Breitner - Reitanlage Geisenfeld

Anlagedaten

Bezeichnung Länge
[m]

Breite
[m]

Höhe
[m]

Brutto-Volumen
[m³]

Netto-Volumen
[m³]

Mulde 1 135,00 --- --- 271,91 271,91

Mulde 2 25,00 --- --- 20,06 20,06

RAUSIKKO NEO 2 REHAU Industries SE & Co. KG
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Bemessungsregen nach KOSTRA DWD 2020

Rasterfeld 191167 (Zeile: 191, Spalte: 167)

Ort Ritterswörther Allee, Zell, Gaden, Geisenfeld, Geisenfeld (VGem), Landkreis 
Pfaffenhofen an der Ilm, Bayern, 85290, Deutschland

Regenspende

Dauer [min]                                   Niederschlagsintensität [l/(s×ha)] für jeweilige Jährlichkeiten [T]                                   �

T1 T2 T3 T5 T10 T20 T30 T50 T100

5 240,0 296,7 330,0 373,3 436,7 503,3 546,7 603,3 683,3

10 160,0 196,7 220,0 248,3 291,7 335,0 363,3 401,7 455,0

15 124,4 152,2 168,9 192,2 224,4 257,8 280,0 308,9 351,1

20 102,5 125,0 139,2 158,3 185,0 213,3 231,7 255,0 289,2

30 77,2 95,0 105,6 120,0 140,6 161,7 175,0 193,3 219,4

45 58,1 71,5 79,6 90,4 105,6 121,5 131,9 145,6 165,2

60 47,5 58,3 65,0 73,6 86,1 99,2 107,5 118,6 134,4

90 35,6 43,5 48,5 55,0 64,4 74,1 80,4 88,7 100,6

120 28,9 35,4 39,4 44,7 52,4 60,1 65,3 72,1 81,8

180 21,5 26,4 29,4 33,3 39,0 44,8 48,7 53,7 60,9

240 17,4 21,4 23,8 27,0 31,6 36,4 39,5 43,5 49,4

360 13,0 15,9 17,7 20,1 23,5 27,0 29,4 32,4 36,8

540 9,7 11,8 13,2 14,9 17,5 20,1 21,9 24,1 27,3

720 7,8 9,6 10,7 12,1 14,2 16,3 17,7 19,5 22,1

1080 5,8 7,1 7,9 9,0 10,5 12,1 13,1 14,5 16,5

1440 4,7 5,8 6,4 7,3 8,5 9,8 10,6 11,7 13,3

2880 2,8 3,5 3,9 4,4 5,1 5,9 6,4 7,1 8,0

4320 2,1 2,6 2,9 3,3 3,8 4,4 4,8 5,2 5,9

5760 1,7 2,1 2,3 2,6 3,1 3,5 3,9 4,2 4,8

7200 1,4 1,8 2,0 2,2 2,6 3,0 3,3 3,6 4,1

8640 1,3 1,5 1,7 2,0 2,3 2,6 2,9 3,2 3,6

10080 1,1 1,4 1,5 1,7 2,0 2,4 2,6 2,8 3,2
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Bemessungsregen nach KOSTRA DWD 2020
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Abflussparameter (ABP)

Versiegelte Fläche Typ Cm Cs

max. zul. bef. Flächen Schrägdach 0,90 1,00

max. zul. bef. Flächen Schrägdach 0,90 1,00

max. zul. bef. Flächen Schrägdach 0,90 1,00

Erläuterungen

cm: Mittlerer Abflussbeiwert für die Bemessung

cs: Spitzenabflussbeiwert für den Überflutungsnachweis

RAUSIKKO NEO 5 REHAU Industries SE & Co. KG
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Befestigte Oberflächen - Abflussbildung

Bezeichnung Ziel für 
Oberflächenabfluss

Abflussparameter 
(ABP)

Fläche 
[m²]

Eff. Fläche 
[m²]

Cm Cs

max. zul. bef. 
Flächen

Grundwasser Schrägdach 10.000,00 9.000,00 0,90 1,00

Flächenbelastungstyp F3: Rad-/Gehwege, Hofflächen
Flächenbelastungspunkte 12 Punkte

Luftverschmutzungstyp L1: Gering - Siedlungsbereiche, Straßen außerhalb 
von Siedlungen

Luftverschmutzungspunkte 1 Punkte

max. zul. bef. 
Flächen

Grundwasser Schrägdach 750,00 675,00 0,90 1,00

Flächenbelastungstyp F3: Rad-/Gehwege, Hofflächen
Flächenbelastungspunkte 12 Punkte

Luftverschmutzungstyp L1: Gering - Siedlungsbereiche, Straßen außerhalb 
von Siedlungen

Luftverschmutzungspunkte 1 Punkte

max. zul. bef. 
Flächen 

Grundwasser Schrägdach 750,00 675,00 0,90 1,00

Flächenbelastungstyp F3: Rad-/Gehwege, Hofflächen
Flächenbelastungspunkte 12 Punkte

Luftverschmutzungstyp L1: Gering - Siedlungsbereiche, Straßen außerhalb 
von Siedlungen

Luftverschmutzungspunkte 1 Punkte

Erläuterungen

cm: Mittlerer Abflussbeiwert für die Bemessung

cs: Spitzenabflussbeiwert für den Überflutungsnachweis
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Mulde:  Mulde 1

Abmessungen

Fläche 1.012,50 m² Bodenfläche 801,00 m²

Länge 135,00 m Neigung 2,50 1:x

Breite 7,50 m Volumen 271,91 m³

Tiefe 0,30 m

Flächen

A(Ges) 10.750,00 m² AC 9.675,00 m²

Drosselung

Maßgebender Drosselabfluß --- l/s

Versickerung

Bodendaten --- k(i) 1,20*10^-5,00 m/s

Versickerungsfläche 906,75 m² Versickerungsrate 10,88 l/s

Bemessung nach DWA-A 138-1

angegesetzte Fläche AC

Benötigtes Volumen 269,81 m³ Vorhandenes Volumen 271,91 m³

Regendauer 120,00 min Regenspende 39,40 l/(s×ha)

Wiederkehrzeit 3,00 a Entleerungszeit 6,89 h

Zuschlagsfaktor 20,00 % Überflutungsnachweis Ja

Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100

angegesetzte Fläche A(Ges) Überflutungsvolumen 
inkludieren

Nein

Zus. Überflutungsvolumen 240,45 m³ Zuschlagsfaktor 15,00 %

Wiederkehrzeit 30,00 a Entleerungszeit 13,08 h

Das Rückhaltevolumen wurde auf Basis der DIN 1986-100 (2016) und des dazu gehörigen Kommentars (2016) 
ausgewiesen. Dabei wird das zusätzlich benötigte Volumen bei einem 30 bzw. 100 jährlichen Ereignis und der 
dazu gehörigen Dauerstufe ermittelt.

RAUSIKKO NEO 7 REHAU Industries SE & Co. KG
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Bestimmung des Bemessungsvolumens

Regendauer (D) [min] Regenspende (r) [l/(s×ha)] Benötigtes Volumen (V) [m³]

5 330,00 123,05

10 220,00 161,46

15 168,90 183,20

20 139,20 198,56

30 105,60 220,27

45 79,60 240,38

60 65,00 253,10

90 48,50 265,38

> 120 39,40 269,81

180 29,40 266,20

240 23,80 251,51

360 17,70 208,29

540 13,20 125,45

720 10,70 28,75

1.080 7,90 ---

1.440 6,40 ---

2.880 3,90 ---

4.320 2,90 ---

5.760 2,30 ---

7.200 2,00 ---

8.640 1,70 ---

10.080 1,50 ---
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Mulde:  Mulde 2

Abmessungen

Fläche 87,50 m² Bodenfläche 47,00 m²

Länge 25,00 m Neigung 2,50 1:x

Breite 3,50 m Volumen 20,06 m³

Tiefe 0,30 m

Flächen

A(Ges) 750,00 m² AC 675,00 m²

Drosselung

Maßgebender Drosselabfluß --- l/s

Versickerung

Bodendaten --- k(i) 1,20*10^-5,00 m/s

Versickerungsfläche 67,25 m² Versickerungsrate 0,81 l/s

Bemessung nach DWA-A 138-1

angegesetzte Fläche AC

Benötigtes Volumen 18,98 m³ Vorhandenes Volumen 20,06 m³

Regendauer 120,00 min Regenspende 39,40 l/(s×ha)

Wiederkehrzeit 3,00 a Entleerungszeit 6,53 h

Zuschlagsfaktor 20,00 % Überflutungsnachweis Nein
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Bestimmung des Bemessungsvolumens

Regendauer (D) [min] Regenspende (r) [l/(s×ha)] Benötigtes Volumen (V) [m³]

5 330,00 8,77

10 220,00 11,50

15 168,90 13,04

20 139,20 14,12

30 105,60 15,65

45 79,60 17,05

60 65,00 17,92

90 48,50 18,73

> 120 39,40 18,98

180 29,40 18,59

240 23,80 17,41

360 17,70 14,06

540 13,20 7,76

720 10,70 0,46

1.080 7,90 ---

1.440 6,40 ---

2.880 3,90 ---

4.320 2,90 ---

5.760 2,30 ---

7.200 2,00 ---

8.640 1,70 ---

10.080 1,50 ---
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Materialliste

Ordn. Nr. Produkt Art. Nr. Einheit Menge Gesamt- 
preis

Mulde 2 Zusätzliche Produkte

01.0001 Erdaushub 01000000001 pauschal 1,00 0,00 €

01.0005 Sand-Humus-Gemisch 01000000005 pauschal 1,00 0,00 €

01.0006 Muldenprofilierung 01000000006 pauschal 1,00 0,00 €

01.0009 Grabensohle 01000000009 pauschal 1,00 0,00 €

Mulde 1 Zusätzliche Produkte

01.0001 Erdaushub 01000000001 pauschal 1,00 0,00 €

01.0005 Sand-Humus-Gemisch 01000000005 pauschal 1,00 0,00 €

01.0006 Muldenprofilierung 01000000006 pauschal 1,00 0,00 €

01.0009 Grabensohle 01000000009 pauschal 1,00 0,00 €

Bei den aufgeführten Preisen handelt es sich um Listenpreise ohne Mehrwertsteuer in EUR.
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Patrick Bütow
Vertriebsleiter Deutschland
Telefonnummer: 0175 2281280
patrick.buetow@rehau.com

Katrin Große
Vertriebsleiterin Tiefbau Leipzig
Telefonnummer: 0172 3417730
katrin.grosse@rehau.com

Stefan Kleyer
Vertriebsleiter Süd
Telefonnummer: 0171 5698298
stefan.kleyer@rehau.com

René Schneider
Senior Product Engineer 
Regenwassermanagement
Telefonnummer: 09131 925767
rene.schneider@rehau.com

Mehmet Cekirge
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433069
mehmet.cekirge@rehau.com

Thomas Laabs
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0170 8595304
thomas.laabs@rehau.com

Andreas Scherer
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 16782914
andreas.scherer@rehau.com

Sebastian Kurz
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0171 7613106
sebastian.kurz@rehau.com

René Hochreiter
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26432011
rene.hochreiter@rehau.com

Thomas Wichtrei
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0160 1535348
thomas.wichtrei@rehau.com

Holger Lang
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 42609891
holger.lang@rehau.com

Christian Bader
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433867
christian.bader@rehau.com

Björn Kleegraf
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 65643411
bjoern.kleegraf@rehau.com

Daniel Schinschke
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433085
Daniel.schinschke@rehau.com

Oliver Martius
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 46736260
oliver.martius@rehau.com

Anton Schießl
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0175 8423188
anton.schiessl@rehau.com

Wolfgang Förster
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433413
wolfgang.foerster@rehau.com

Emanuel Köhler
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433285
emanuel.koehler@rehau.com

Tobias Oesterwinter
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0160 4672421
tobias.oesterwinter@rehau.com

Peter Rudl
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0171 7613123
peter.rudl@rehau.com

Sebastian Schaller
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433521
sebastian.schaller@rehau.com

Patrick Harrer
Außendienst Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0151 26433179
patrick.harrer@rehau.com

Miriam Ehnert
Technischer Innendienst 
Regenwassermanagement
Telefonnummer: 040 733402-143
miriam.ehnert@rehau.com

Roman Bruhn
Technischer Innendienst 
Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0341 261785-114
roman.bruhn@rehau.com

Lars Katzschmann
Technischer Innendienst 
Regenwassermanagement
Telefonnummer: 0341 261785-123
lars.katzschmann@rehau.com

Markus Steinkirchner
Technischer Innendienst 
Regenwassermanagement
Telefonnummer: 09131 93408-329
markus.steinkirchner@rehau.com
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Erläuterungen

Die übersandten Planungsentwürfe beruhen auf den von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten und Informationen 
sowie den einschlägigen technischen Regelwerken. Prüfen Sie bitte, ob die in der Planung verwendeten Werte 
und Annahmen sowie das Planungsergebnis zutreffend für Ihr Bauvorhaben sind. Die Grundlagen der Planung 
können Sie den Planungsergebnissen entnehmen. Der Planungsentwurf ist ausschließlich für REHAU Systeme 
gültig. Schnittstellen sowie Abhängigkeiten zu anderen Gewerken waren nicht Bestandteil unserer Planung. 
Beachten Sie bitte, dass für die weiteren Planungen und Montage unsere aktuellen Technischen Informationen 
berücksichtigt werden müssen, welche wir Ihnen auf Anfrage gerne zur Verfügung stellen. Durch Verwertung 
unserer Planungsleistungen und der von REHAU zur Verfügung gestellten Ergebnisse anerkennen Sie unsere 
aktuellen Liefer- und Zahlungsbedingungen, welche nachfolgend abrufbar sind oder auf Anfrage gern zugesandt 
werden.

Alle erforderlichen Informationen zu den Standardeinbau- und Belastungsbedingungen der RAUSIKKO Produkte 
sind in der u. a.:

Liefer- und Zahlungsbedingungen

https://rehau.de/lzb

RAUSIKKO Technische Informationen

https://www.rehau.de/ti-regenwassermanagement

RAUSIKKO Preisliste

https://oxomi.com/p/3000126/document/10507467?oxDeeplink=e30%3D

RAUSIKKO CAD-Zeichnungen

https://www.rehau.com/de-de/download-rausikko-cad-zeichnungen

RAUSIKKO Ausschreibungstexten

https://www.ausschreiben.de/katalog/rehau_tiefbau
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